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Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleinen Anfragen der Abgeordneten Ulla Jelpke und der Fraktion der PDS
– Drucksachen 14/8194 und 14/8453 –

Ausländerfeindliche und rechtsextremistische Ausschreitungen in der
Bundesrepublik Deutschland im Januar und Februar 2002

Vo r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r
Im Januar und Februar 2002 setzten sich die ausländerfeindlichen und
rechtsextremistischen Ausschreitungen in der Bundesrepublik Deutschland
fort.

Vo r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Nachfolgend werden die in den Kleinen Anfragen der Fraktion der PDS auf den
Bundestagsdrucksachen 14/8194 und 14/8453 angefragten Fallzahlen „Frem-
denfeindliche und rechtsextremistische Ausschreitungen in der Bundesrepublik
Deutschland“ für die Monate Januar und Februar dargestellt.

1. Welche rechtsextremistischen Aktivitäten (Demonstrationen, Fälle von
Landfriedensbruch und schwerem Landfriedensbruch, Überfälle, An-
schläge usw.)

a) gegen in der Bundesrepublik Deutschland lebende Ausländerinnen und
Ausländer und

b) gegen andere hier lebende Personen

sind der Bundesregierung im Januar und Februar 2002 bekannt geworden
(mit der Bitte um genaue Auflistung nach Bundesländern und Straftaten)?

Insgesamt wurden im Monat Januar 2002 im Phänomenbereich „Politisch moti-
vierte Kriminalität – Rechts“ 475 Straftaten, darunter 327 Propagandadelikte und
49 Gewaltdelikte, erfasst. Die Gewaltdelikte teilen sich auf in 40 Körperver-
letzungen, 3 Brandstiftungen, 4 Landfriedensbrüche, eine Erpressung und ein
Widerstandsdelikt.
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Insgesamt wurden im Monat Februar 2002 im Phänomenbereich „Politisch moti-
vierte Kriminalität – Rechts“ 267 Straftaten, darunter 190 Propagandadelikte und
19 Gewaltdelikte, erfasst. Die Gewaltdelikte teilen sich auf in 16 Körperver-
letzungen, 2 Brandstiftungen und ein Widerstandsdelikt.

Regionale Verteilung in den Monaten Januar/Februar 2002

Die Straftaten, die im Unterthemenfeld „Fremdenfeindlich“ erfasst sind, werden
grundsätzlich dem Phänomenbereich „Politisch motivierte Kriminalität –
Rechts“ zugeordnet.
Im Monat Januar 2002 wurden insgesamt 94 Fälle gemeldet, darunter 27 Propa-
gandadelikte und 22 Gewaltdelikte, hiervon 19 Körperverletzungen, 2 Brand-
und Sprengstoffanschläge und ein Landfriedensbruch.
Im Monat Februar 2002 wurden insgesamt 48 Fälle gemeldet, darunter 9 Propa-
gandadelikte und 12 Gewaltdelikte, hiervon 9 Körperverletzungen, 2 Brand- und
Sprengstoffanschläge und ein Widerstandsdelikt.

Bundes-
land

Brand-/
Sprengstoff-

anschläge

Angriffe
gegen

Personen

Land-
friedens-

bruch

Sonstige
Gewalttaten

Sonstige
Straftaten

Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr.

BB 0 2 2 4 0 0 0 0 9 2

BR 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

BW 0 0 2 2 0 0 0 0 12 9

BY 0 0 2 1 0 0 0 0 18 11

HB 0 0 0 0 1 0 0 0 2 1

HE 0 0 0 0 0 0 0 0 5 6

HH 0 0 2 0 0 0 0 0 2 1

MV 1 0 2 0 0 0 0 0 0 0

NI 0 0 2 2 0 0 0 0 9 5

NW 0 0 7 2 1 0 0 0 11 3

RP 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2

SH 1 0 5 0 0 0 0 0 5 5

SL 0 0 2 0 0 0 0 0 0 1

SN 0 0 5 3 2 0 1 1 9 8

ST 1 0 5 1 0 0 0 0 5 1

TH 0 0 4 1 0 0 1 0 9 3

Gesamt 3 2 40 16 4 0 2 1 99 58
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Regionale Verteilung in den Monaten Januar/Februar 2002

2. Wie viele Tatverdächtige wurden wegen rechtsextremistischer und rassis-
tischer Übergriffe, Ausschreitungen, Überfälle usw. im Januar und Februar
2002 festgenommen (bitte nach Ländern und Straftaten aufschlüsseln)?

Im Monat Januar 2002 wurden insgesamt 353 Tatverdächtige im Phänomen-
bereich „Rechts“ ermittelt. Festgenommen wurden 36 Personen und in 3 Fällen
wurde Haftbefehl erlassen.
Auf das Unterthema „Fremdenfeindlich“ entfielen 87 Tatverdächtige, wobei in
15 Fällen eine Festnahme erfolgte, in 2 Fällen wurde Haftbefehl erlassen.
Im Monat Februar 2002 wurden insgesamt 119 Tatverdächtige im Phänomen-
bereich „Rechts“ ermittelt. Festgenommen wurden 12 Personen und in 2 Fällen
wurde Haftbefehl erlassen.
Auf das Unterthema „Fremdenfeindlich“ entfielen 33 Tatverdächtige, wobei in
8 Fällen eine Festnahme erfolgte, in keinem Fall wurde Haftbefehl erlassen.

Bundes-
land

Brand-/
Sprengstoff-

anschläge

Angriffe
gegen

Personen

Land-
friedens-

bruch

Sonstige
Gewalttaten

Sonstige
Straftaten

Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr.

BB 0 2 2 1 0 0 0 0 2 2

BR 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

BW 0 0 2 0 0 0 0 0 6 4

BY 0 0 0 1 0 0 0 0 7 3

HB 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0

HE 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1

HH 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1

MV 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0

NI 0 0 0 2 0 0 0 0 3 4

NW 0 0 4 1 0 0 0 0 6 2

RP 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0

SH 1 0 2 0 0 0 0 0 0 2

SL 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1

SN 0 0 2 3 0 0 0 1 8 6

ST 1 0 1 0 0 0 0 0 3 0

TH 0 0 3 1 0 0 0 0 5 1

Gesamt 2 2 19 9 1 0 0 1 45 27
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Regionale Verteilung „Politisch motivierte Kriminalität – Rechts“ in den Mona-
ten Januar/Februar 2002

Regionale Verteilung „Unterthema – Fremdenfeindlich“ in den Monaten Januar/
Februar 2002

Bundes-
land

Tatverdächtige Festgenommene
Personen

Haftbefehle

Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr.
BB 19 4 0 3 0 2
BR 0 0 0 0 0 0
BW 19 10 1 0 0 0
BY 36 17 5 6 0 0
HB 4 0 0 0 0 0
HE 17 20 0 0 0 0
HH 3 1 0 0 0 0
MV 11 0 0 0 0 0
NI 28 9 0 0 0 0
NW 38 8 11 0 0 0
RP 38 2 0 0 0 0
SH 13 9 1 0 1 0
SL 4 1 2 0 0 0
SN 67 29 8 3 0 0
ST 26 4 2 0 1 0
TH 30 5 6 0 1 0
Summe 353 119 36 12 3 2

Bundes-
land

Tatverdächtige Festgenommene
Personen

Haftbefehle

Jan. Febr. Jan. Febr. Jan. Febr.
BB 8 1 0 3 0 2
BR 0 0 0 0 0 0
BW 8 2 1 0 0 0
BY 9 7 3 6 0 0
HB 3 0 0 0 0 0
HE 1 0 0 0 0 0
HH 0 0 0 0 0 0
MV 4 0 0 0 0 0
NI 5 2 0 0 0 0
NW 16 2 4 0 0 0
RP 3 2 0 0 0 0
SH 3 2 1 0 1 0
SL 2 1 2 0 0 0
SN 11 14 0 3 0 0
ST 6 0 2 0 1 0
TH 8 0 2 0 0 0
Summe 87 33 15 12 2 2
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3. Wie viele Ermittlungsverfahren liefen gegen Rechtsextremisten wegen der
Anschläge im Januar und Februar 2002 (bitte nach Ländern und Straftaten
aufschlüsseln)?

4. In wie vielen Fällen wurde Untersuchungshaft verhängt (bitte nach Län-
dern und Straftaten aufschlüsseln)?

5. In wie vielen Fällen wurden die Ermittlungen eingestellt (bitte nach Län-
dern aufschlüsseln)?

6. Wie viele Rechtsextremisten wurden im Januar und Februar 2002 wegen
Anschlägen, Übergriffen, Zusammenrottung, Volksverhetzung usw. zu
welchen Strafen verurteilt (bitte nach Ländern und Straftaten auf-
schlüsseln)?

Über Strafverfahren wegen rechtsextremistischer bzw. fremdenfeindlicher Straf-
taten liegen der Bundesregierung keine monatlichen Angaben vor.
In der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten
Ulla Jelpke und der Fraktion der PDS „Erfassung der Urteile bei rechtsextremis-
tischen, antisemitischen und fremdenfeindlichen Straftaten“ – Bundestagsdruck-
sache 14/4464 – waren Ergebnisse der Erhebung der Landesjustizverwaltungen
über Verfahren wegen rechtsextremistischer/fremdenfeindlicher Straftaten für
die Jahre 1992 bis 1998 mitgeteilt worden. Die Ergebnisse für die Jahre 1999 und
2000 wurden in der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Ab-
geordneten Ulla Jelpke und der Fraktion der PDS „Ausländerfeindliche und
rechtsextremistische Ausschreitungen in der Bundesrepublik Deutschland im
August 2001“ – Bundestagsdrucksache 14/6996 – mitgeteilt.
Infolge von Nachmeldungen und Berichtigungen liegen für die Jahre 1999 und
2000 – Bundestagsdrucksache 14/6996 – geänderte Zahlen vor. Diese sind nach-
folgend dargestellt:

Eingeleitete Ermittlungsverfahren insgesamt

*) Seit 2. Halbjahr 1999 werden vom Land Brandenburg Straftaten gegen Ausländer statistisch nicht mehr
erfasst

Delikte 1999 2000
Propagandadelikte

§§ 86, 86a StGB 10 966 15 824
§§ 130, 131 StGB 2 533 5 672

Tötungsdelikte §§ 211, 212 StGB 12 16
Körperverletzung §§ 223 ff. StGB 915 1 060
Landfriedensbruch §§ 125, 125a StGB 271 331
Brandstiftung §§ 306 ff. StGB 33 47
antisem. Bestreb. (Grabschänd. usw.) 331 540
Sonst. Delikte 1 421 1 785
Insgesamt 16 482 25 275

darunter wegen Straftaten gegen Ausländer*) 2 180 3 083
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Zahl der Beschuldigten insgesamt

Zahl der Haftbefehle insgesamt

(Meldungen ohne Land Brandenburg)

Beendete Verfahren insgesamt

(Meldungen ohne Land Brandenburg)

Verurteilungen insgesamt

(Meldungen ohne Land Brandenburg)

Altersgruppe 1999 2000
Jugendliche 5 059 7 151
Heranwachsende 4 777 6 822
Erwachsene 6 473 10 006
Insgesamt 16 309 23 979

Jahr 1999 2000
Haftbefehle insgesamt 179 238
davon

Jugendliche 43 35
Heranwachsende 76 111
Erwachsene 60 92

Art der Beendigung 1999 2000
Einstellung nach § 170 Abs. 2 StPO insg.

darunter Täter nicht ermittelt
9 932

[5 848]
14 242
[8 224]

Einstellung nach §§ 153 ff. StPO 1 225 1 549
Einstellung nach §§ 45, 47 JGG 949 1 191
Verurteilungen insgesamt

darunter wg. Straftaten gegen Ausländ.
1 929
[375]

2 325
[509]

Freispruch 108 135
Sonst. Entscheid./auf sonst. Weise 1 513 3 477
Ingesamt 15 656 22 919

Jahr 1999 2000
Verurteilungen insgesamt 1 929 2 325
Verurteilungen zu Jugend- u. Freiheitsstrafen 506 660
davon

bis 6 Monate insgesamt
darunter Bewährung

162
[107]

223
[145]

6 Mon. bis 1 Jahr insgesamt
darunter Bewährung

176
[146]

237
[194]

1 Jahr bis 2 Jahre insgesamt
darunter Bewährung

122
[83]

160
[94]

mehr als 2 Jahre 46 40
Bewährung insgesamt 336 433
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7. Wie viele Personen wurden durch diese rechtsextremistischen Anschläge,
Überfälle im Januar und Februar 2002

a) leicht verletzt

b) schwer verletzt

c) getötet

(bitte nach Ländern aufschlüsseln)?

Eine Auswertung hinsichtlich der Schwere der Verletzungen wird nicht vorge-
nommen. Im Monat Januar 2002 wurden insgesamt 52 Personen infolge Strafta-
ten, die dem Phänomenbereich „Politisch motivierte Kriminalität – Rechts“ zu-
zuordnen sind, verletzt. Auf das Unterthemenfeld „Fremdenfeindlich“ entfallen
19 verletzte Personen. Todesfälle waren nicht zu verzeichnen.
Im Monat Februar 2002 wurden insgesamt 14 Personen infolge Straftaten, die
dem Phänomenbereich „Politisch motivierte Kriminalität – Rechts“ zuzuordnen
sind, verletzt. Auf das Unterthemenfeld „Fremdenfeindlich“ entfallen 11 ver-
letzte Personen. Todesfälle waren nicht zu verzeichnen.

Regionale Verteilung in den Monaten Januar/Februar 2002

Bundes-
land

Anzahl der verletzten
Personen infolge Straftaten

„Politisch motivierter
Kriminalität – Rechts“

Anzahl der verletzten
Personen infolge rein
„fremdenfeindlicher

Straftaten“
Jan. Febr. Jan. Febr.

BB 2 3 2 1
BR 0 0 0 0
BW 2 1 2 0
BY 0 3 0 3
HB 0 0 0 0
HE 0 0 0 0
HH 3 0 0 0
MV 4 0 1 0
NI 2 0 0 0
NW 9 0 3 0
RP 0 0 0 0
SH 8 0 2 0
SL 4 0 1 0
SN 6 6 2 6
ST 5 0 2 0
TH 7 1 4 1
Gesamt 52 14 19 11
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